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PRO REALSCHULE



Sehr geehrte Damen und Herren,

die Realschulen bieten den Schülerinnen und Schülern ein äußerst attraktives Lernangebot und  
öffnen ihnen vielfältige Bildungswege, die sie mit der „Mittleren Reife“ gehen können. Nicht zuletzt 
deshalb entscheiden sich immer mehr Eltern für das erfolgreiche Bildungsangebot der Realschule.  
Die Realschulen „stärken die  Stärken“ bzw. „schwächen die Schwächen“ ihrer Schülerinnen und 
 Schüler. Das Ergebnis dieser erfolgreichen Förderpädagogik ist, dass fast 40 % der Absolventen  
danach noch das Abitur am beruflichen Gymnasium machen.

Für Eltern ist es oftmals sehr beruhigend zu wissen, dass an den Realschulen sehr anschaulich und handlungsorientiert 
gearbeitet wird – während am Gymnasium der Unterricht vielfach theorielastiger ist. In Unterrichtsfächern wie „Technik“ 
oder „Mensch und Umwelt“ dominiert in den Realschulen die Lebens nähe: Es wird gekocht und geschreinert, genäht und 
gebohrt. Wir brauchen auch künftig ein solches lebensnahes Bildungsangebot im Land, das gerade Kinder und Jugendliche 
mit eher praktischen Talenten fördert. Insbesondere die Ausbildungsbetriebe  wissen seit Langem, dass sie mit den Real-
schülern sehr geeignete Auszu bil dende bekommen. Nicht alle Kinder und Jugendliche wollen sich – entgegen der grün-
roten Bildungsromantik – ausschließlich mit theoretischen Inhalten auseinandersetzen. Für diese Kinder muss es auch 
künftig das „realistische  Bildungsangebot“ der Realschule geben. Dort werden sie in ihrer Einzigartigkeit gefördert. Ihr 
Weg führt über Realschule und berufliches Gymnasium – dem „echten G9“ – direkt zum Abitur. 

Mit der Ankündigung des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann, dass im Land ein „Zwei-Säulen-Modell“ entstehen 
soll, greift er unsere erfolgreiche Realschule an. Egal, wie gut dort die Schülerinnen und Schüler unterstützt und gefördert 
werden; egal, ob die Eltern mit der Realschule sehr zufrieden sind; egal, ob die Ausbildungsbetriebe sehr gerne Realschüler 

Peter Hauk MdL 
Vorsitzender der 
CDU-Landtagsfraktion
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Die Realschule ist eine äußerst anerkannte und erfolgreiche Schulart,  die bei allen Beteiligten großes Ansehen genießt.
         Holger Klemke, KHS Calw

einstellen. Künftig soll es im Land nur noch Gemeinschaftsschulen und Gymnasien geben – so der klare politische Wille  
der grün-roten Landesregierung! Das Kultusministerium setzt diese Vorgabe konsequent um. 

Dieser Plan der derzeitigen Landesregierung darf – vor allem im Interesse der Kinder und Jugendlichen – nicht aufgehen! 
Wir setzen uns deshalb für den Fortbestand der bislang erfolgreich arbeitenden und zugleich hoch  anerkannten Realschu-
len ein. Dabei sind wir uns sicher, dass die klare Mehrheit der Menschen in unserem Land diese grün-rote Bildungspolitik 
ent schieden ablehnt. Das wissen auch Grüne und SPD. Sie befürchten zu Recht – wie der Bürgerentscheid in Bad Saulgau 
eindrucksvoll gezeigt hat –, dass die Bürgerinnen und Bürger einen solchen Weg nicht mitgehen würden.  

Mit unserer parlamentarischen Arbeit wollen wir uns mit aller Kraft für den  Fortbestand der Realschulen einsetzen!

Viele Grüße, Ihr

Peter Hauk MdL
Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion



Der VBE Baden-Württemberg fordert die systematische Weiterentwicklung der Real  -schulen und wendet sich gegen deren Abwicklung!
Gerhard Brand, Landesvorsitzender des Verbands Bildung und Erziehung

Realschulen fördern ihre Schüler optimal
Die Schüler werden an der Realschule bestmöglich vorbereitet. Es stehen alle Wege offen.

Realschulen sind die Schulen des Aufstiegs 
Viele Realschüler machen mit der „Mittleren Reife“ eine tolle Ausbildung oder  
das Abitur am beruflichen Gymnasium.

Über die Realschule zum Abitur
Das Abitur wird von mehr als einem Drittel der Schüler über die Realschule  
und das berufliche Gymnasium erworben.

Realschulen bereiten ihre Schüler aufs Leben vor 
Die Realschüler sind gut auf ihr späteres Berufsleben vorbereitet.  
Die Wirtschaft braucht und sucht sie dringend.

Realschulen nehmen alle Schüler gut auf
Realschulen bieten ihren Schülerinnen und Schülern einen prima Lern- und Lebensraum.

Realschulen bieten Halt
An den Realschulen können Schüler neu durchstarten, die schlechte Erfahrungen am Gymnasium gemacht haben.
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Die gute und wertvolle Arbeit der Realschulen wird oft -mals als selbstverständlich  betrachtet. Zusammen mit den beruflichen Gymnasien bilden sie das „echte“ G9.Margret Schaefer, Landesvorsitzende Berufsschullehrerverband

Realschulen leisten einen wertvollen Beitrag zur Integration
Häufig liegt der Migrationshintergrund an den Realschulen, vor allem in den Städten, bei über 50 %; die  Schüler 
schaffen hier die Grundlage für den Aufstieg.

Betriebe brauchen gut qualifizierte Realschüler
Die Ausbildungsbetriebe im Land brauchen die gut ausgebildeten Absolventen der Realschule als zukünftige 
 Fachkräfte. Die „Mittlere Reife“ ist das Ticket für einen guten Start in die Berufswelt. 

Hohes Engagement an den Realschulen
Die Lehrerinnen und Lehrer geben den Schülerinnen und Schülern das 
richtige Maß an  Förderung und Unterstützung und tragen so zu deren 
Erfolg bei.

Eltern können ihr Kind beruhigt an die   
Realschule schicken
Die Eltern können sich auf die verlässliche und hohe Kompetenz  
der Realschulen verlassen.
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/n unserem Schulzentrum sehen Schulträger und Schulleitungen in der traditionellen Zusammen-arbeit zwischen den unterschiedlichen Schularten differenzierte Bildungs-gänge im Sinne der Forderung und Förderung von Schülerinnen und Schülern einen Baustein zur Weiter -entwicklung des örtlichen Schulwesens.Alfred Maucher, Hauptamtsleiter  der Stadt Bad Waldsee
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Wir freuen uns auf den Austausch mit ihnen!

Georg Wacker MdL
Vorsitzender des Arbeitskreises  
„Kultus, Jugend und Sport“
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georg.wacker@cdu.landtag-bw.de
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